
Mit finanzieller Unterstützung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Europäischen Sozialfonds

Hêvî – welche Hoffnungen erfüllen wir?

Tagungsprogramm 15.11.2018 | Historischer Saal | Ravensberger Spinnerei | Bielefeld

0930 Uhr		  Ankommen

1000 Uhr		  Begrüßung 
			   Ingo Nürnberger | Beigeordneter der Stadt Bielefeld	
	

1015 Uhr		  Warum flüchtet ein ganzes Volk? Zur Situation der kurdischen Eziden 
			   nach Krieg und Flucht. Vortrag mit Filmeinspielungen. 
			   Düzen Tekkal | Journalistin, Filmemacherin und Vorsitzende des Vereins Hawar.help

1115 Uhr		  Traumatisierung bei Geflüchteten - Worauf müssen wir achten? 	
			   Dr. Andrea Möllering | Chefärztin der Klink für Psychotherapeutische und 
			   Psychosomatische Medizin im Evangelischen Klinikum Bethel

			 
1200 Uhr	  	 Mittagspause

1245 Uhr		  Ergebnisse des Projektes Hêvî
			   Rainer Radloff | Geschäftsführer des Jobcenters Arbeitplus Bielefeld	
	
1315 Uhr		  Interview mit Projektteilnehmerinnen und Projektteilnehmern

1400 Uhr		  Mentalitäten, Erfahrungen und Lebenssituation aus Sicht der Betroffenenen 
			   Prof. Dr. Ziegler | Fachbereich Erziehungswissenschaften der Uni Bielefeld 

			 
1400 Uhr		  Projektmarktplatz 

			   Vorstellung der Teilprojekte

1445 Uhr		  Pause

1500 Uhr		  Podiumsdiskussion 
			   „Wie muss Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik abgestimmt sein, damit die soziale und 	
			   berufliche Integration von Langzeitleistungsbeziehenden mit Fluchterfahrung 		
			   erfolgreich ist?“
			   Düzen Tekkal, Journalistin, Filmemacherin und Vorsitzende des Vereins Hawar.help
			   Stefan Kulozik, Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes NRW
			   Ingo Nürnberger, Sozialdezernent der Stadt Bielefeld  
			   Torsten Withake, Regionaldirektion NRW der Bundesagentur für Arbeit 
			   N.N., Bundesamt für Migration und Flüchtlinge						    
			   Rainer Radloff, Geschäftsführer des Jobcenter Arbeitplus Bielefeld

1600 Uhr 		  Ende der Veranstaltung


